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C u m n i  ili;i I j . i s n l  FC v ; i ( l t t /  

Schiedsrichter: 
Rankhof Zuachaurr: 920 

T o r :  32. "nun 1:0. 46. Morello 2:0. 6 t .  Morello 3:0. 70. Dos San-
Ion 3:1. 74. Morello 4:1. > 
Ecken; 5:1 (3:0) 
Auewechalumni: 36. Dos Santo« (Ur Poh j i . '  
ler. 55. Nuorela für Genier. 57. Prcisig fllr Senaya. 78. Biancavilla 
l"Ur Morello. 81. Gil fUr Nliamoah. 
Verwarnungen: 42. Gloor (Foul) 
Bemerkunfcn: Vaduz ohne Gohouri (krank), Burgmeier (ge­
sperrt), Michael Stocklasa. D'Elia und Fisther (alle verletzt) - ET 
Bcney. Dos Sann» vcrschiessi Elfmeter (43.), Laltenschust Per** 
(70.). Lattenschuss Polvcrino (71.). 
SpWwrrtun«: Stanphaucn verpennt. 
Auffallend: Vaduz k&ssiril erstmals vier Tore. 

C H A L L E N G E  L E A G U E  

31. Rund» 
Slon - Meyrin 3:0(1:0) 
Tourtiillon - 6400 Zuschauer. - SR Lcuha. - Tbre: 32. Luis 
Carlos 1:0. 48. Ciaspo/ 2:0. 51. Delgado 3:0. 

Wil - Winterthur 2:1(1:1) 
Berghol/.. - 1030 Zuschauer. - SR Rul/. - "nur: 15. Antic 1:0. 
30. Stamm 1: 1. 77. Antic <Handspenalty) 2:1. - Bemerkungen: 
82. Rote Karle gegen IVL'IJ (T4tlichkcit/Wil). 

Yverdon - Chlaaao 0:2 (0:1) 
Municipal 750 Zuschauer. - SR Circhetta. - Ibre :  6. Rafael 
(I I K4 Ralael 0 2. 

Beillniona - Bnilmv 3:1 (2:11 
Comunalc. - 400 Zuschauer. SR Haenni - Tore: 15. llyseni 
0:1. 37. Raso 1:1. 44. Burla 2:1. 65. Pit tl*oulpenalty) 3:1. 

Icnt t i  am Freitag aptailea: 
Wohlen - Krien\ 
Bulle YF; Juventus Zürich 
Baden - La rh.iux-itc-f;i>nds 

1. Yvcrtliin II 49:22 63 
2. Vaduz 31 53:2* 62 
.1. Sion 31 56:30 59 
4. ChUYs» 31 48:31 59 
5. Lu/ern 31 68:48 55 
i>. AC Lugano 31 44:38 49 
7. Bcllin/onu 3(1 46:42 4 5  
K. Concordia Basel 31 42:37 45 

Kriens 31 40:32 44 
10. La Chuun-ilc-Fonds 31 49:48 40 
II. Wil 31 43:47 40 
12. Winterthur 31 43:48 38 
I.V Baulmes 30 26:48 35 
14 Meyrin 31 34:53 33 
15. Wohlen 31 .36:49 31 
lf>. YF Juventus Zürich 31 38:61 26 
17. Bulle 31 39:69 23 
IX. Baden 31 35:60 22 

Die restlichen 3 Runden: 

F U S S B A L L  

VC MMn-CVScMMMaHii 
- ' . 200 Z u d M i e t  I f e n  44. fato 1:0. 

(13. COCM*). 

B**<USV)***» 
AÜU*, M., S»c*,Ala-

1 »  

1:2 11:01 
0:3 (0:0) 
2:2 Ii Ol 

32. Rande. Mittwoch. IS. Mal (19.30 Uhr): FC Vaduz - AC 
Lugano. FC Meyrin -Yverdon-Snort FC, FC Winterthur - FC 
Concordia BS, PC La Chau*-de-Fonds - FC Sion. SC Kriens -
FC Bulle. FC Baulmes - FC Wil 1900, AC Bellinzona - FC Ba­
den. FC Chiasso - FC Wühlen. Doaneratag, 19. Mai (IS Uhr): 
SC YF Juventus - FC Lu/em 
33. Runde. Sonntag, 22. Mal (I4J0 Uhr): FC Wil 1900 - SC 
Kriens. I i  Uhr: FC Baden - FC Baulmes, PC Wohlen - AC Bel­
linzona, AC Lugano - FC Chiasso, Y verdon - FC Vaduz, FC Lu-
zern - FC Meyrin, FC Concordia BS - SC YF Juventus. FC Sion 
- FC Winierthur, FC Bulle - FC La Chaux-de-Fonds. 
34. und letzte Runde. Samstag. I i .  Mai (19J0 Uhr): FC Chi­
asso - FC Vaduz. AC Lugano - FC Meyrin. Yverdon-Sport FC 
- SC YF Juventus. FC Luzern - FC Winterthur, FC La Chaux-
dt-Fonds - FC Concordia BS. FC Sion - SC Kriens. FC Bulle 
-FC Baulmes, FC Wil 1900 - AC Bellinzona, FC Baden - FC 
Wohlen. 

M ( t « >  

ftitadM; Dk-

Sil (1:1) 
R. Otatbobar ;  

.Ahtxk-Ehw-
M-ffWek). 

T R A h d - a a f t T S i r - W - l  v . l .  77. I n a U  

FCB weiter im Vormarsch 
« a C  

hat 
M -

Balzers mischt nach 1:0-H«imsieg g t g t n  8V Schaffhaus«n im Titairannan mit 
zu Oberstetten, Schaffhausen mach­
te enormen Druck, warf dies nach 
vorne, kämpfte verbissen um den 
Ausgleich - doch das Balzner Ab-
wehrbollwerk hielt Mitte der zwei­
ten Halbzeit könnte sich der FCB 
etwas u u  der Umklammerung lö­
sen, suchte sein Heil nun in Kon­
ten - aber ohne Erfolg. So blieb es 
spannend bis zum Schluss. Schaff­
hausen stürmte mit dem Mut der 

IALZERS - Sa schnall kaum 
April ai 

im 
Balms Radi 

lau ErlMaifiM und 14 
aaa danlatztan 8 
taaar wMar Ckn 
Auratog in Ma 1. Liga 

giiti kurz var dar Pausa. 

Roger Prinzen hatte einen offenen 
Schlagabtausch versprochen, trafen 
mit Balzers und Schaffhausen doch 
zwei der offensiv stärksten Mann­
schaften der Liga aufeinander. Und 
der Spielertrainer des FCB sollte 
Recht behalten, die Zuschauer auf 
der Rheinau erlebten eine der inten­
sivsten und hochklassigsten Partien 
in dieser Saison. Die Gäste began­
nen wie„aus der Pistole geschossen, 
setzten die Viererkette um Prinzen 
mächtig unter Druck und zwangen 
FCB-Keeper Roman Vogt zu eini­
gen Paraden. Die Gastgeber ihrer­
seits agierten im Spielaufbau zu 
hektisch und fanden gegen das frü­
he Forechecking der SchafThausner 
vorerst keine brauchbaren Mittel. 

Erst als sie sich ihrer spielerischen 
Stärken besannen, übernahmen die 
Oberländer das Kommando, Hessen 
die forsch attackierenden Schweizer 
durch tolle Kombinationen ins Lee­
re laufen und kamen zu einigen Tor-

Verzweiflung# die Balzner vertei­
digten ihr Gehäuse mit Mann und 
Maus und brächten den 10. Saison­
sieg schliesslich über die Runden. 

Mrikan kgttn arzMte Inn war Mar Pausa las | i fer für Babtrs .  

chancen. Kurz vor der Pause hatten 
die FCB-Fans dann Grund zum Ju­
beln: Mike Hämmerte preschte auf 
der linken Seite vor, passte perfekt 
zur Mitte und Volkan özgün, der 
trotz eines angebrochenen Nasen­

beins stürmte, netzte eiskalt zur 1:0-
Führung ein. 

Nach dem Wechsel hatten die 
Hausherren einige bange Minuten 

«Das war unser bestes Spiel in 
dieser Saison», freute sich Roger 
Prinzen nach der Partie, «wir haben 
bewiesen, dass wir gegen jede 
Mannschaft dies«' Liga bestehen 
können.» FCB-Präsident Steffen 
Wolfinger sah es scheinbar genauso 
und spendierte der Mannschaft 
spontan eine Kiste Bier. Sollte der 
Erfolgslauf der Balzner weiterge­
hen, könnte am Ende sogar Sekt 
fliessen. Denn 4 Runden vor 
Schlus$ beträgt der Rückstand der 
Prinzen-Elf auf Leader Rappers-
wil-Jona nur mehr 7 Punkte. «Aus 
eigener Kraft können wir es zwar 
nicht mehr schaffen, doch wir wol­
len die Grossen ärgern und wenn 
die Konkurrenz stolpert, könnte es 
noch einmal spannend werden», 
hat sich Prinzen für das Finish noch 
einiges vorgenommen. 

Kampfgeist völlig vermisst 
USV Eschen-Mauren verliert im achiachtaatan Saisonspiel in 

BAZENHEID - I n  
scMscMastan SalseaspM nt~ 
ler dar IISV gagan ain 
saa Bazanhald mit 1:2 (1:1) 
rsn und muas aufpaasan, dass 
sr nicht nach mit in dan Ab-
stlsgsstnidal garü 

Beim USV vermisste man jenen 
Kampfgeist, den man in vielen bis­
herigen Spielen - auch vor allem 
im Cupfinal gegen Vaduz - gesehen 
hat. Wieder einmal traten die be­
kannten Abschluss-Schwächen zu 
Tage, die in vielen Spielen Punkte 
gekostet haben. In der ersten Halb­
zeit dominierten die Unterländer 
mehrheitlich das Spiel und kamen 
bereits nach sechs Minuten durch 
Ronny Büchel zu einer grossen 
Kopfballchance, die vom Torhüter 
bravourös vereitelt wurde. Der FC 
Bazenheid kam äusserst selten ge­

fährlich vor das USV-Gehäuse und 
hinterliess nie den Eindruck, dass er 
am Endto als Sieger vom Platz ge­
hen würde. Die Hintermannschaft 
der Gastgeber hatte einige höchst 
brisante Situationen zu klären. So 
zischte etwa ein Schuss von Waser 
nur knapp am Kreuzeck vorbei, hat­
ten Büchel und später Nigg grosse 
Möglichkeiten. Mehr Glück hatte 
kurz darauf M. Abdulla, der in der 
23. Minute aus einem Wirrwarr her­
aus die 1:0-Führung der Dobler-Elf 
erzielte. 

Wer nun glaubte, dass der USV 
nachlegen würde, sah sich ge­
täuscht. Jetzt waren es plötzlich die 
Gastgeber, die Gas gaben. So 
tauchte Bazenheid wenig später 
erstmals gefährlich vor dem USV-
Gehäuse auf, doch Ritter und Heeb 
klärten vor dem einschussbereiten 
Uenes. Einen sehenswerten Angriff 

über Nigg konnte Abdulla in der 
38. Minute nicht verwerten. Dafür 
kassierte der USV auf der anderen 
Seite überraschend das 1:1. Die 
schlecht orientierte Abwehr liess 
Eigenmann nach einem Corner 
sträflich allein, so dass e r  nur noch 
einschieben musste. 

Trotz der guten Chancen, die 
sich die USV-Elf auch im 2. Ab­
schnitt erspielte, kann man ihr den 
Vorwurf wegen mangelndem 
Kampfgeistes und Einsatzwillen 
nicht ersparen. Sie tat zu wenig, 
um eine frühzeitige Entscheidung 
herbeizuführen. Zu leblos, zu wil­
lenlos und zu emotionslos agierten 
die Unterländer, und man konnte 
sich des Eindrucks nicht erwehren, 
dass es ihnen eigentlich egal war, 
wie das Spiel ausgeht. Spielte da 

Bazenheid 1:2 (f:1) 
die frühzeitige Auflösung des Trai­
nervertrages mit. Alfons Dobler 
doch noch eine gewisse Rolle? Er 
selbst sagte, «dass man nach sol­
chen Vorfällen nicht einfach zur 
Tagesordnung Ubergehen kann». 

Es häuften sich die Fehler in der 
USV-Deckung, im Aufbau fehlte 
der Spielgestalter mit den zünden­
den Ideen und die Stunnreihe ver­
haute eine Chance nach der ande­
ren. Als dann in der 77. Minute 
Bau mann nach einem sehenswer­
ten Sololauf (Wo war die USV-
Hintermannschaft?) das 2:1 erziel­
te, war das Spiel praktisch schon 
gelaufen. Die Schlussoffensive 
kam (wieder einmal) zu spät. 

Jetzt ist mit Kampfkraft und Sie­
geswillen eindeutige Wiedergut­
machung gefragt. Und das schon 
morgen im Heim- und Nachtrags­
spiel gegen Winterthur. (hoe) 

FC Vaduz und FC Landquart siegen 
Pfingstturnier 2008 daa FC Balzars 

IALZERS - Dia Katagariassiagar 
bahn Pfiagstturnisr das FC lal-
zars haltaaa FC Landquart (Ju­
niarm F) und FC Vaduz a (Jania-
I M  k J i  I M  M R R m R a R M R w  

zaigtan uria yawilMt vaNan  Ha* 
satz und Hir ganzas Künnan. 

Petrus meinte es gut mit dem 
Pfingsturnier des FC Balzers. 
Ausser zwei kurzen Intermezzos 
mit leichtem Nieselregen, blieb es 
auf der Balzner Rheinau trocken. 
Insgesamt optimale Verhältnisse 
also für die Akteure auf dem Spiel­
feld, die einmal mehr mit viel 
Kampfgeist in die Spiele gingen.-
Die Favoriten auf den Turniersieg 
waren nach einigen Partien auszu­

machen. Bei den F-Junioren wann 
dies die Oiste aus dem benachbar­
ten Ausland. Hier schafften der FC 
Heiden und der FC Landqutut den 
Sprung ins Finale. Im Fianale setz­
te sich schliesslich Landquart klar 
mit 3:0 durch. Im Spiel um Rang 
drei setzte äch der FC Schaan a ge­
gen die Alterskoltegen aus "Priesen 
durch. Knapper fiel die Entschei­
dung bei den E-Junioren aus, wo 
sich, der FC Vaduz mit 1.-0 gegen 
das Team FC Rapperswil/Jona 
durchsetzen konnte. 

M M t m l w  ta VC M n ^  J 
n w  Fl 1. PC Landquart. 2. F C  Htldt«. 3. PC 
S c l m n  «. 4 .  PCTrüaeo. S. P C  Nectonal a. ft. PC 
Nocka t l lb .7 .  PCTkfiMiach.1). PCIHeaeaberf. 9. 
PC Balzen *, 10. PC Schaan tv II .  F C R u u e l l .  
12. PC B a t e n .  J j s l i n »  I i i .  PC V t a h a a - T P C  
jUmwrawil. 3. PC Ba l t en  ». 4, PC Trtfehnch a. 5. 
reTHeaenber». 6, PC B a l m  tv 7. P C  Heiden. 1 
USV B t c h e a / M w m .  9. PC Balzen b. 10. PC 
Hariaau. l l .   PC Vaduz b. 12. PCTrUbbachh 


